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Benefiz-Fußballspiel auf Wembley-Rasen bei Kaiserwetter
Die Traditionsmannschaft des 1. FC Köln zu Gast in Swisttal-Odendorf
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833. Maria-Rosenfest in Buschhoven am 18. Juni
In der Buschhovener Pfarrkirche
St. Katharina steht ein mittelal-
terliches Kleinod. Es handelt sich
um eine Darstellung Marias mit
dem Kind auf ihrem Schoß. Die
Figur kam 1806 nach Buschho-
ven, nachdem das Prämonstraten-
serinnenstift Schillingskapellen
bei Dünstekoven nach der Erobe-
rung des Rheinlands durch Napo-
leon säkularisiert wurde. Seit 1971
steht sie in der damals neu er-
bauten Pfarrkirche.
Der Name „Rosa Mystica“, unter
dem die Gottesmutter in Busch-
hoven verehrt wird, hängt vermut-
lich mit der Auffindungslegende
zusammen. Danach hat der Ritter
Wilhelm Schilling zu Bornheim
1190 die Holzfigur bei der Jagd
unter einem blühenden Rosen-
strauch gefunden. Später hat er
an dieser Stelle das Kloster Schil-
lingskapellen erbaut, das schon
bald und dann über mehrere Jahr-
hunderte zu einem Wallfahrtsort
wurde.
In diesem Jahr wird vom 18. bis
zum 25. Juni das 833. Maria-
Rosenfest zur Verehrung der
Rosa Mystica gefeiert. Das Pon-
tifikalamt vor der Kirche beginnt
am Sonntag um 10 Uhr und wird
von Weihbischof Dominikus

Schwaderlapp zelebriert, der
auch die Predigt hält
Nach der Messe zieht die Prozes-
sion mit der Kopie des Gnaden-

bildes durch den Ort. Sie endet
mit der Kranken- und Rosenseg-
nung auf dem Kirchplatz. Am
Nachmittag findet um 15 Uhr eine

Marienandacht mit Predigt statt.
Um 16.30 Uhr folgt eine musikali-
sche Andacht mit Gesang und Orgel.
Die heilige Messe am Abend, um
18.30 Uhr, wird als Jugendmes-
se auf dem Kirchplatz gefeiert.
Zelebrant ist Schulseelsorger
Torsten Kürbig.
Zum Abschluss des Tages zieht ab
21.30 Uhr die traditionelle Lich-
terprozession durch Buschhoven
mit anschließendem Abendlob in
der Kirche.
In der Oktav wird von Montag bis
Freitag täglich um 15 Uhr eine hei-
lige Messe und um 17.15 Uhr eine
Marienandacht mit Rosen- und
Devotionaliensegnung gefeiert. Am
Mittwoch gibt es auch eine Mess-
feier morgens um 9 Uhr.
Abschluss der Oktav ist am
Sonntag, 25. Juni. Die Messe um
11 Uhr wird als Familienmesse
gefeiert. Die abschließende Ma-
rienandacht mit Predigt in der
Pfarrkirche beginnt um 15 Uhr.
Die Buschhovener Pfarrgemein-
de freut sich, wenn auch viele
auswärtige Besucher das Maria-
Rosenfest in Buschhoven mitfei-
ern. Auch in diesem Jahr gibt es
wieder eine Bewirtung mit Würst-
chen bzw. Kaffee und Kuchen im
Pfarrheim.

Anzeige

Pünktlicher Start der Baumaßnahmen:
Regionaler Anbieter bn:t baut Glasfasernetz
in Ludendorf, Essig und Miel aus
Bonn, 2. Juni 2023 - Nach einer
erfolgreichen Vermarktungspha-
se sind die Baumaßnahmen in den
Ortsteilen Ludendorf, Essig und
Miel pünktlich gestartet. Über 400
Haushalte haben sich für eine di-
rekte Glasfaseranbindung über
das bn:t Netz entschieden. Bereits
in der Vergangenheit wurden die
Ortsteile über das bn:t Netz mit
der sogenannten VDSL-Vectoring-
Technik angebunden. Damit sind
Bandbreiten von bis zu 100.000
kBit/s über das herkömmliche
Kupferkabel erreichbar. Mit einem
Glasfaserhausanschluss wird nun
aber auch das letzte Stück Kupfer
durch Glasfaser ersetzt und da-
mit Download-Geschwindigkeiten
von 1 Gbit/s und mehr garantiert.
Damit sichern sich Kundinnen und

Kunden einen zukunftssicheren In-
ternetanschluss auf dem neusten
Stand der Technik. Mit einem Glas-
faserhausanschluss können zahlrei-
che Anwendungen aus dem Inter-
net reibungslos und in Höchstge-
schwindigkeit genutzt werden -
selbst dann, wenn mehrere Perso-
nen in einem Haushalt gleichzeitig
online sind.
Erfolgreiche Durchführung der Bau-Erfolgreiche Durchführung der Bau-Erfolgreiche Durchführung der Bau-Erfolgreiche Durchführung der Bau-Erfolgreiche Durchführung der Bau-
maßnahmen - maßnahmen - maßnahmen - maßnahmen - maßnahmen - Ausbau in weiterenAusbau in weiterenAusbau in weiterenAusbau in weiterenAusbau in weiteren
Orten ist geplantOrten ist geplantOrten ist geplantOrten ist geplantOrten ist geplant
Aktuell werden bei jedem interes-
sierten Haushalt Begehungen durch
die Tiefbaufirma durchgeführt, um
den Anschlusspunkt für das Glasfa-
serkabel zu ermitteln. Zeitnah sol-
len dann auch die Glasfaser-Rohr-
verbände verlegt werden. „Das
Projekt wird noch in diesem Jahr

erfolgreich realisiert und wir freuen
uns, nach Ollheim und Dünsteko-
ven ein weiteres Glasfaser-Projekt
in der Gemeinde Swisttal erfolg-
reich abschließen zu dürfen“, so Ge-
schäftsführer Mario Böttner und Ver-
triebsleiter Nikolaos Pantios. Auch
der Ortsteil Morenhoven steht nach
wie vor in den Ausbauplänen von
bn:t. Hier wird das Unternehmen in
absehbarer Zeit die Bürgerinnen
und Bürger über den Ausbaustand
informieren. Noch unentschlosse-
ne Haushalte können sich weiterhin
per E-Mail an glasfaser@bn-t.de
oder telefonisch unter der kosten-
losen Info-Hotline 0800 228 228 5
mit ihrem Namen, der Anschrift und
Rufnummer melden oder im bn:t
Shop in Meckenheim, Neuer Markt
52, vorbeikommen und sich das

Aktionsangebot sichern. Auch zu
einem späteren Zeitpunkt kann
ein Anschluss erfolgen, dieser ist
dann jedoch mit einem Mehrauf-
wand und Mehrkosten verbunden.
bn:t Blatzheim
Networks Telecom GmbH
Pennefeldsweg 12
53177 Bonn
www.bn-t.de



Wir in Swisttal – Jahrgang 24 – Nr. 12 – 10. Juni 2023 – Woche 23 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3



Wir in Swisttal – Jahrgang 24 – Nr. 12 – 10. Juni 2023 – Woche 23 – www.wir-in-swisttal.de4

Bekanntmachung
Wasserversorgungsverband Euskirchen-Swisttal

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Euskirchen, den 24. Mai 2023
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung

Am Mittwoch, den 14. Juni 2023, um 16:30 Uhr, findet
In der In der In der In der In der Aula der Gesamtschule Swisttal,Aula der Gesamtschule Swisttal,Aula der Gesamtschule Swisttal,Aula der Gesamtschule Swisttal,Aula der Gesamtschule Swisttal,
Blütenweg 10,Blütenweg 10,Blütenweg 10,Blütenweg 10,Blütenweg 10,
53919 Swisttal-Heimerzheim53919 Swisttal-Heimerzheim53919 Swisttal-Heimerzheim53919 Swisttal-Heimerzheim53919 Swisttal-Heimerzheim
eine Sitzung der Verbandsversammlung des Wasserversorgungsverbandes
Euskirchen-Swisttal statt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom

29.03.2023

4. Steinbachtalsperre - Status Antrag auf Wiedereinstau; hier:
„Erhöhung der Bemessungswerte im seismologischen Gutachten.“

5. Ermittlung und Darstellung einer Flutwellenausbreitung bei möglichem
Dammbruch der Steinbachtalsperre - Berücksichtigung des Hoch-
wasserereignisses vom 14.07.2021 (Szenario 2)

Petra Kalkbrenner
Vorsitzende
der Verbandsversammlung

Integration in Swisttal

Die Gemeinde Swisttal sucht
Die Gemeinde SwisttalGemeinde SwisttalGemeinde SwisttalGemeinde SwisttalGemeinde Swisttal sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
• eine*n tariflicheine*n tariflicheine*n tariflicheine*n tariflicheine*n tariflich

Beschäftigte*n (m/w/d),Beschäftigte*n (m/w/d),Beschäftigte*n (m/w/d),Beschäftigte*n (m/w/d),Beschäftigte*n (m/w/d),
in in in in in VVVVVollzeit (39 Std./Wollzeit (39 Std./Wollzeit (39 Std./Wollzeit (39 Std./Wollzeit (39 Std./Wooooo.),.),.),.),.),

Entgeltgruppe 9b Entgeltgruppe 9b Entgeltgruppe 9b Entgeltgruppe 9b Entgeltgruppe 9b TVöDTVöDTVöDTVöDTVöD,,,,,
auf fünf Jahre befristet,auf fünf Jahre befristet,auf fünf Jahre befristet,auf fünf Jahre befristet,auf fünf Jahre befristet,
als Sachbearbeiter*in für die

Stabsstelle Wiederaufbau
Die vollständigen Ausschreibungs-
texte sowie detaillierte Informati-
onen über die Gemeinde Swisttal
finden Sie unter
www.swisttal.de.
Schriftliche, aussagekräftige
Bewerbungen sind an die

Gemeinde Swisttal
Stabsstelle
-Personal und Organisation-
Rathausstr. 115
53913 Swisttal-Ludendorf
zu richten.
Eine Bewerbung auf dem elektro-
nischen Wege senden Sie bitte an

Ines Gärtner, E-Mail:
Ines.Gaertner@Swisttal.de oder
Katja Blindert, E-Mail:
Katja.Blindert@Swisttal.de

Am 26.05.2023 trafen sich im Rah-
men des Offenen Frauentreffs In-
ternational ca. 20 Frauen in Hei-
merzheim in der Maria Magdale-
na Kirche zu einem lebendigen
Austausch zum Thema „Integra-
tion in Deutschland“.

Unabdingbare Kriterien der Inte-
gration sind Sprache, Bildung, Ar-
beitsmarkt, freiheitlich demokra-
tische Grundsätze, Teilhabe in al-
len gesellschaftlichen Bereichen,
Rassismus kritische Arbeit und
eine adäquate Wohnsituation.

Dr. Barbara Gunst-Assimenios,
Integrationsbeauftragte der Ge-
meinde Swisttal, betonte in ih-
rem Impulsvortrag, „dass Integra-
tion ein Prozess mit Wechselwir-
kungen ist, der Anforderungen
sowohl an die Menschen mit

Migrationshintergrund, aber auch
an die Aufnahmegesellschaft
stellt. Integration darf keine Ein-
bahnstraße sein, setzt die Aufnah-
mebereitschaft von allen Bürgern
voraus und die Mitwirkung der
hier zu uns gekommenen Men-
schen in Bezug auf ihre eigene
Integration.“

Das Team von ehrenamtlichen
Frauen, die den Offenen Frauen-
treff International organisieren,
rundeten die Veranstaltung mit
heimischen Erdbeeren und lecke-
ren Erfrischungen ab.

Zum Thema „Respekt und Tole-
ranz“ wird am 01.09. 2023
ebenfalls n den Räumen der evan-
gelischen Kirche in Heimerzheim
von 17:00-19:00 Uhr ein Vortrag
gehalten.
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Neues Speed Capture Terminal für das Bürgerbüro
Im Rathaus der Gemeinde Swisttal steht nun ein neues Foto-Terminal zur schnelleren
Bearbeitung zur Verfügung

Online-Workshop für Ingenieurbüros/Planer und
Baufirmen am 15.06.2023

Das neue Speed-Capture-TerminalDas neue Speed-Capture-TerminalDas neue Speed-Capture-TerminalDas neue Speed-Capture-TerminalDas neue Speed-Capture-Terminal

Die Erstellung des Fotos geht nun vollautomatischDie Erstellung des Fotos geht nun vollautomatischDie Erstellung des Fotos geht nun vollautomatischDie Erstellung des Fotos geht nun vollautomatischDie Erstellung des Fotos geht nun vollautomatisch...das Foto wird direkt an das Bürgerbüro...das Foto wird direkt an das Bürgerbüro...das Foto wird direkt an das Bürgerbüro...das Foto wird direkt an das Bürgerbüro...das Foto wird direkt an das Bürgerbüro
gesendet und nicht gespeichertgesendet und nicht gespeichertgesendet und nicht gespeichertgesendet und nicht gespeichertgesendet und nicht gespeichert

Die Gemeinde Swisttal hat im Rat-
haus ein neues Terminal für das Bür-
gerbüro vorgestellt, mit dem Bürger-
innen und Bürger künftig Passfotos,
Fingerabdrücke und Unterschriften

selbst erfassen können. Die
erfassten Daten werden im
Anschluss direkt von den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Bürgerbüros für die
weitere Bearbeitung der An-
träge übernommen, wodurch
die Bearbeitungszeit der ein-
zelnen Vorgänge deutlich ver-
kürzt wird.
Besucherinnen und Besucher,
die kein Passfoto mitbringen,
deren Foto veraltet ist, oder
für eine Nutzung im Ausweis
nicht geeignet ist, können

künftig ein neues Foto gleich vor
Ort im Rathaus aufnehmen.
Die Einführung des Terminals soll
zu einer Verbesserung der Ser-
vicequalität sowie zur Erweite-
rung des digitalen Angebots des
Bürgerbüros dienen. „Mit dem
neuen Speed Capture Terminal
bieten wir unseren Kunden im
Bürgerbüro ein weiteres digitales
Serviceangebot. Des Weiteren
trägt das Terminal dazu bei, Ma-
nipulationen bei der Beantragung
von Ausweisdokumenten zu ver-
hindern, da so beispielsweise das

sogenannte Morphing, also die
Manipulation von Bildern, verhin-
dert wird“, so Denis Wagner, Fach-
bereichsleiter für Soziales, Öffent-
liche Sicherheit und Ordnung.
Die Servicegebühr in Höhe von 10 €
wird am Serviceschalter im
Bürgerbüro entrichtet.

Weitere Verbesserungen im Bür-
gerbüro sind bereits in der Vorbe-
reitung. So soll zeitnah ein mo-
dernes Aufrufsystem für die Bürger-
innen und Bürger implementiert
werden.

Die Gemeinde Swisttal und ihr Pro-
jektmanagement laden alle inter-
essierten Unternehmen herzlich
zum Online-Workshop „Fördermit-„Fördermit-„Fördermit-„Fördermit-„Fördermit-
tel und tel und tel und tel und tel und VVVVVergaberecht im Rahmenergaberecht im Rahmenergaberecht im Rahmenergaberecht im Rahmenergaberecht im Rahmen
des des des des des WiederWiederWiederWiederWiederaufbaus“aufbaus“aufbaus“aufbaus“aufbaus“ ein.
Der Workshop wird im Rahmen des
Projekts „Wiederaufbau nach der
Starkregen- und Hochwasserkata-
strophe im Juli 2021 Gemeinde
Swisttal“ organisiert, um Ingenieur-
büros bzw. Planer sowie Baufirmen
dabei zu unterstützen, Fehler bei
der Erstellung von Ausschreibungs-
unterlagen und Angebotsabgaben
im Rahmen des Wiederaufbaus zu
vermeiden. So können zeitliche Ver-
zögerungen durch die Erforderlich-
keit von Neuausschreibungen auf-
grund von Fehlern im Vergabever-
fahren vermieden werden.
Weiterhin soll der Workshop dem
Erfahrungsaustausch dienen.
Als Referenten sind Herr Timmer-
mann vom Planungsbüro Schuma-
cher sowie Herr Rechtsanwalt Schef-
fen von der Kanzlei CLP Rechtsan-

wälte vorgesehen.
Der Workshop findet zweigeteilt
statt:
Für Ingenieurbüros/PlanerFür Ingenieurbüros/PlanerFür Ingenieurbüros/PlanerFür Ingenieurbüros/PlanerFür Ingenieurbüros/Planer:
Am 15.06.2023
von 12:15 - 14:15 Uhr
• Welche Fehler werden bei der

Erstellung von Leistungsbe-
schreibungen häufig begangen?

• Welche Auswirkungen sind
dabei zu erwarten?

• Wie können diese Fehler
vermieden werden?

• Wie sehen Planungsausschrei-
bungen in der Regel aus?

• Was ist für eine erfolgreiche
Bewerbung zu tun?

• Was ist zu vermeiden?
Für BaufirmenFür BaufirmenFür BaufirmenFür BaufirmenFür Baufirmen:
Am 15.06.2023
von 14:45 - 16:45 Uhr
• Wie sehen Bauausschreibun-

gen aus?
• Welche Unterlagen müssen in

der Regel eingereicht werden?
• Worauf muss geachtet werden/

was ist zu vermeiden?

Die Teilnahme am Workshop ist
kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei.
Wir bitten um eine vorherige vorherige vorherige vorherige vorherige An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung mit Angabe des Namens/
Unternehmens per E-Mail bei Frau
Will vom Planungsbüro Schumacher:
Sylvia.Will@pbs-schumacher.de

Die kostenfreie Anmeldung ist für die
Teilnahme am Workshop zwingendzwingendzwingendzwingendzwingend
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich. Andernfalls kann am
15.06.2023 kein Eintritt in das Micro-
soft Teams Meeting gewährt werden.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche
Teilnahme!
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OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf..... Am Freitag, dem
26.05.2023, war es endlich so
weit. Die Traditionsmannschaft
des 1. FC Köln spielte mit Team-
manager Stephan Engels, Holger
Gaißmayer, Thomas Cichon, Cars-
ten Cullmann, Matthias Scherz
und Alexander Voigt bei bestem

Benefiz-Fußballspiel auf Wembley-Rasen bei Kaiserwetter
Die Traditionsmannschaft des 1. FC Köln zu Gast in Swisttal-Odendorf

FFFFFortsetzung ortsetzung ortsetzung ortsetzung ortsetzung TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Fußballwetter, auf perfekt ge-
pflegtem Grün, gegen eine Swist-
tal-Auswahl der Firma Lantzerath
Garten- und Landschaftsbau aus
Straßfeld. Die Firma Lantzerath
kümmerte sich seit der Eröffnung
des Bolzplatzes in Odendorf kos-
tenlos um die Platzpflege. Das

Team wurde von Landrat Sebasti-
an Schuster unterstützt.
Das Spiel für den guten Zweck
endete mit 17:2 für die Traditi-
onsmannschaft und wurde von
dem Schiedsrichter und gleichzei-
tig Mitglied des Schiedsrichter-
ausschusses des Fußballkreises
Bonn, Franz-Josef Lang, souverän
geleitet. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt der Katholischen Ju-
gendagentur Bonn (KJA) und dem
Kinder- und Jugendring Swisttal e.V.
zu Gute.
Dominik Schweminski, Präsident
der KG Mat Mött Miel, kommen-
tierte das Spiel und moderierte
das Geschehen an diesem Tage.
Rund um das eigentliche High-
light gab es ein buntes Rahmen-
programm. Vorab begann die U10
des SSV Heimerzheim mit einem
Trainingsspiel. Während der ge-
samten Veranstaltung war die
Katholische Jugendagentur Bonn

mit ihrem Spielmobil vor Ort und
bot ein umfangreiches Freizeit-
programm zum Thema „Fußball“
an. Für die Kinder- und Jugendli-
chen standen insbesondere eine
Torwand, ein Tipp-Kick-Tisch, ein
Tischkicker und im Spielmobil eine
Playstation 5 mit dem Spiel FIFA
zur Verfügung. In der Halbzeitpau-
se begeisterte die Tanzgruppe der
KG Odendorf, mit Trainerin Mich-
elle Bong, die Zuschauer mit ihren
neusten Choreographien.
Bis in die späten Abendstunden
wurde noch weiter gefeiert und
dass ein oder andere Kaltgetränk
zu sich genommen. Ein wunder-
schöner Tag für Fußballfans ganz
im Zeichen der guten Sache und
dem Spaß am Sport.
Ein besonderer Dank geht an An-
tonius Lantzerath und sein Team,
die nicht nur die Platzpflege über-
nommen, sondern auch mit gro-
ßem Einsatz bei der Organisation
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dieser tollen Veranstaltung mit-
gewirkt haben, sagte Petra Kalk-
brenner. Durch seine Kontakte
konnte die Traditionsgaststätte
„Beim Büb“ aus Odendorf für den
Grill und die Jungs von der „Grü-
nen Hölle“ Straßfeld für den Aus-
schank gewonnen werden. Zu-
sätzlich wurde beim Auf- und Ab-
bau tatkräftig unterstützt, ge-
meinsam mit Mitarbeitern des
Baubetriebshofes der Gemein-
de Swisttal wurde das Gelände
hergerichtet.
Besonders zu erwähnen ist außer-
dem, dass Antonius Lantzerath die
gute Sache zusätzlich unterstütz-
te indem er großzügigerweise die
Kosten für die Getränke bei die-
sem Fußballevent übernahm.
Bürgermeisterin Petra Kalkbren-
ner und Antonius Lantzerath

dankten allen, die bei diesem ge-
lungenen Fußballfest mitgewirkt
haben.
Ein besonderer Dank gilt:
• dem Team der Traditionsgast-

stätte „Beim Büb“ aus Oden-
dorf für die Organisation und
Übernahme der Grillstation,

• den Jungs von der „Grünen
Hölle“ aus Straßfeld für den
Ausschank,

• Dominik Schweminski für die
Moderation,

• Hendrik Esch für die Bereit-
stellung der Musikanlage,

• der ED Tankstelle von Arwed
Persuhn und Anja Kerner für
die Wasserversorgung,

• der Getränke-Quelle von In-
haber Wilfried Schmitz für das
Sponsoring der Bierzeltgarni-
turen und Stehtische,

• der Katholischen Jugendagen-
tur (KJA) mit dem Team um
Falko Hupp für die Freizeit-
möglichkeiten um das Spiel-
mobil,

• den Ehrenamtlern des
Deutschen Roten Kreuzes,

• den Vertretern vom Rotary-
Club Bornheim, Axel Schwarz,
Gerhard Josef Brühl und Heinz
Dieroff,

• Landrat Sebastian Schuster,
• dem Vorsitzenden des Fuß-

ballverbandes Mittelrhein,
Christos Katzidis,

• dem Vorsitzenden des Fußball-
kreises Bonn, Jürgen Bachmann,

• dem stellvertretenden Präsi-
denten des Kreissportbundes
des Rhein-Sieg-Kreises,
Karl-Heinz Carle,

• der Leiterin des Kreisjugend-

amtes, Beate Schlich, mit dem
Jugendpfleger Daniel Flemm,

• der Leiterin der Wiederauf-
baustelle des Kreises, Ur-
sula Thiel mit der Kollegin
Manuela Mischker,

• der Kreistagsabgeordneten
und Vizelandrätin Brigitte
Donie,

• den Ratsmitgliedern der Ge-
meinde Swisttal und dem
Ortsvorsteher von Odendorf
Jürgen Bröhl.

Derzeit laufen die Terminabspra-
chen mit den Spendenempfängern,
damit die Spenden schnellstmöglich
an die Organisationen übergeben
werden können.
Diesen Presseartikel mit allen Bildern
können Sie unter www.swisttal.de
einsehen.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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Swisttaler Unternehmerinnen-Netzwerk SUN organisiert
interaktiven Themenabend zum „Life Changer: Gelassenheit“

Obere Reihe v.l.n.r: Karin Staab (Kinder- und Familientherapeutin), Claudia Bräuer (Heilpraktikerin), MariettaObere Reihe v.l.n.r: Karin Staab (Kinder- und Familientherapeutin), Claudia Bräuer (Heilpraktikerin), MariettaObere Reihe v.l.n.r: Karin Staab (Kinder- und Familientherapeutin), Claudia Bräuer (Heilpraktikerin), MariettaObere Reihe v.l.n.r: Karin Staab (Kinder- und Familientherapeutin), Claudia Bräuer (Heilpraktikerin), MariettaObere Reihe v.l.n.r: Karin Staab (Kinder- und Familientherapeutin), Claudia Bräuer (Heilpraktikerin), Marietta
TTTTThien (Verlegerin Velbrück Verlagsgruppe), Angela Austermann (Hundetrainerin), Petra Funk (Heilprak-hien (Verlegerin Velbrück Verlagsgruppe), Angela Austermann (Hundetrainerin), Petra Funk (Heilprak-hien (Verlegerin Velbrück Verlagsgruppe), Angela Austermann (Hundetrainerin), Petra Funk (Heilprak-hien (Verlegerin Velbrück Verlagsgruppe), Angela Austermann (Hundetrainerin), Petra Funk (Heilprak-hien (Verlegerin Velbrück Verlagsgruppe), Angela Austermann (Hundetrainerin), Petra Funk (Heilprak-
tikerin und Kunsttherapeutin) sowie untere Reihe v.l.n.r: Gisela Hein (Consultant) und Nadine Maillefertikerin und Kunsttherapeutin) sowie untere Reihe v.l.n.r: Gisela Hein (Consultant) und Nadine Maillefertikerin und Kunsttherapeutin) sowie untere Reihe v.l.n.r: Gisela Hein (Consultant) und Nadine Maillefertikerin und Kunsttherapeutin) sowie untere Reihe v.l.n.r: Gisela Hein (Consultant) und Nadine Maillefertikerin und Kunsttherapeutin) sowie untere Reihe v.l.n.r: Gisela Hein (Consultant) und Nadine Maillefer
(Werbe- und(Werbe- und(Werbe- und(Werbe- und(Werbe- und Grafikdesignerin). Foto: SUN Grafikdesignerin). Foto: SUN Grafikdesignerin). Foto: SUN Grafikdesignerin). Foto: SUN Grafikdesignerin). Foto: SUN

Das Swisttaler Unternehmerinnen-
Netzwerk SUN lädt alle Interes-
sierten herzlich zu einem interak-
tiven Themenabend zum „Life
Changer: Gelassenheit“ ein. Der
Termin findet am Dienstag, 13. Juni,
um 19 Uhr im Kulturhof Velbrück
in Metternich (Meckenheimer Str.
47, Weilerswist-Metternich) statt.
Um Vorabanmeldung unter
sun@gewerbeverein-swisttal.de
wird gebeten.
 Zwei Heilpraktikerinnen des SUN
Unternehmerinnen-Netzwerkes
führen die Teilnehmer*innen durch
den Abend. Die Expertinnen für
Stressbewältigung und Resilienz
vermitteln wertvolle Techniken, wie
jeder im privaten und beruflichen
Alltag gelassener und stressfreier
agieren kann. Petra Funk ist Heil-
praktikerin für Psychotherapie so-
wie Kunsttherapeutin. Als zweite
Expertin spricht Claudia Bräuer als
Heilpraktikerin und Mentalcoach.
Der Abend wird in Form von inter-
aktiven Impulsvorträgen gestal-
tet, so dass alle Interessierten
aktiv eingebunden werden und
ihre eigenen Erfahrungen und Fra-
gen einbringen können.
Das Unternehmerinnen-Netzwerk
SUN ist Teil des Gewerbevereins
Swisttal e. V. und hat es sich zum
Ziel gesetzt, sowohl Frauen als

auch Männer in ihrem privaten und
beruflichen Leben zu unterstützen
und zu stärken. SUN bietet regel-
mäßig Veranstaltungen, Seminare
und Workshops zu verschiedenen

Themen an, die für die Gesellschaft
relevant und wertvoll sind.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
endlich wieder nach der Corona-
Pause mit spannenden Themen

durchstarten“, sagt SUN-Mitglied
Nadine Maillefer (von utopie und
praxis. Werbe- und Grafikdesign),
die die erneute SUN-Initiative an-
stieß. „Gelassenheit ist ein The-
ma, das für viele Menschen eine
große Herausforderung darstellt,
insbesondere in unserer hekti-
schen und schnelllebigen Welt. Wir
hoffen, dass dieser interaktive
Abend den Teilnehmer*innen wert-
volle Impulse und Inspirationen lie-
fert, um ihren Alltag gelassener
und entspannter zu gestalten.“
Kontakt zu SUN:
sun@gewerbeverein-swisttal.de
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Gesprächs-Frühstück für Trauernde in Swisttal

Integration in Swisttal
Am 26. Mai trafen sich im Rah-
men des Offenen Frauentreffs In-
ternational circa 20 Frauen in Hei-
merzheim in der Evangelischen
Maria-Magdalena-Kirche zu einem
lebendigen Austausch zum Thema
„Integration in Deutschland“.
Unabdingbare Kriterien der Inte-
gration sind Sprache, Bildung, Ar-
beitsmarkt, freiheitlich demokra-
tische Grundsätze, Teilhabe in al-
len gesellschaftlichen Bereichen,
Rassismus-kritische Arbeit und
eine adäquate Wohnsituation.
Dr. Barbara Gunst-Assimenios,
Integrationsbeauftragte der Ge-
meinde Swisttal, betonte in ih-
rem Impulsvortrag, „dass Inte-
gration ein Prozess mit Wechsel-
wirkungen ist, der Anforderun-
gen sowohl an die Menschen mit

Migrationshintergrund, aber auch
an die Aufnahmegesellschaft
stellt. Integration darf keine Ein-
bahnstraße sein, setzt die Aufnah-
mebereitschaft von allen Bürgern
voraus und die Mitwirkung der
hier zu uns gekommenen Men-
schen in Bezug auf ihre eigene
Integration.“
Das Team von ehrenamtlichen
Frauen, die den Offenen Frauen-
treff International organisieren,
rundeten die Veranstaltung mit
heimischen Erdbeeren und lecke-
ren Erfrischungen ab.
Zum Thema „Respekt und Tole-
ranz“ wird am 1. September
ebenfalls in den Räumen der
Evangelischen Maria-Magdalena-
Kirche in Heimerzheim von 17 bis
19 Uhr ein Vortrag gehalten.

Wer rettet die „Swisttal-Musikanten“
vor der Auflösung?

Das Gesprächs-Frühstück für Trau-
ernde bietet die Möglichkeit, mit
Menschen in Kontakt zu kommen,
die ebenfalls um einen geliebten
Menschen trauern. Die zuhören, ver-
suchen zu verstehen und die Tränen

aushalten können. Die Trauer-
begleiter*Innen der Ökumenischen
Hospizgruppe e. V. unterstützen in
dieser Lebenssituation des erlebten
Verlustes, bis ausreichend Kraft ge-
funden wurde, mit der veränderten

Situation zu leben. Das Gesprächs-
Frühstück ist nicht an eine Konfes-
sion gebunden, unverbindlich und
kostenfrei. Eine Voranmeldung so-
wie ein Coronatest sind momentan
nicht erforderlich.

Das nächste Treffen findet am Freitag,
16. Juni16. Juni16. Juni16. Juni16. Juni, 10 Uhr in der Maria-Magda-Maria-Magda-Maria-Magda-Maria-Magda-Maria-Magda-
lena-Kirche,lena-Kirche,lena-Kirche,lena-Kirche,lena-Kirche, Sebastianusweg 7 in
Swisttal-Heimerzheim statt.
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.hospiz-voreifel.de

Liebe Musikfreunde aus Swisttal
und Umgebung,
die Swisttal-Musikanten (Musikver-
ein Straßfeld e. V.) stehen wegen
fehlender Mitglieder vor dem Aus.
Der Musikverein Straßfeld, ein tra-
ditionsreicher Verein von über 100
Jahren, hatte in seiner Glanzzeit
der 80er Jahre um die 30 aktive
Mitspieler. Er war weit über Straß-
feld und Swisttal hinaus bekannt.
Heute sind leider nur noch fünf akti-

ve Mitglieder übrig und der Verein
ist nicht mehr spielfähig. Geprobt
wurde einmal wöchentlich im Dorf-
haus Straßfeld, wo auch immer noch
unsere gesamten Noten, Noten-
ständer etc. lagern. An der Option
auf den Proberaum hat sich bisher
nichts geändert, so dass dieser
weiterhin zur Verfügung stände.
Der größte Wunsch der verbliebe-
nen Mitglieder wäre, wenn sich
musikalisch Begeisterte aus Straß-

feld, Swisttal und näherer Umge-
bung finden würden, die dem Ver-
ein als aktives Mitglied beitreten
und sich vor allem ein Leiter bezie-
hungsweise Dirigent findet, der den
Verein führt. Die musikalische Rich-
tung ist entsprechend dem sehr
großen Notenmaterial auf Blech-
blasinstrumente, Flöte, Klarinet-
te, Saxophon, Schlagzeug, etc.
ausgerichtet und kann sowohl
der traditionellen als auch der

symphonischen Blasmusik dienen.
Keine Streichinstrumente.
Wer interessiert ist und noch Nä-
heres über den Verein wissen
möchte, kann sich gerne an mich
wenden. Ich, Heinz Klein, wohne
in Swisttal-Straßfeld,
Trierer Straße 44/Ecke Bünnagelring,
Telefon: 02251/58440,
Mobil: 0162/3047932.
Mit musikalischen Grüßen,
Heinz Klein

Treffen für Trauernde in Swisttal-Heimerzheim
Der Verlust eines geliebten Men-
schen ist eine schwere Erschütte-
rung im Leben eines jeden Betrof-
fenen. Die nähere Umgebung geht
für Trauernde oft viel zu schnell
zur Tagesordnung über und sie
fühlen sich nach dem erlebten
Verlust oftmals allein und unver-

standen. Es ist wichtig einen Ort
zu haben, an dem man seiner Trau-
er Ausdruck verleihen kann, wo
das zum Thema gemacht werden
kann, was einen gerade bewegt
und wo Tränen und auch Freude
ihren Platz haben dürfen. Die Öku-
menische Hospizgruppe e. V. bietet

an einem Samstag pro Monat um
10 Uhr, Trauernden eine geschlos-
sene Gruppe an einem ruhigen
Ort, um mit einer geschulten Trau-
erbegleiterin und anderen betrof-
fenen Menschen den Weg durch
die Zeit der Trauer zu finden.
Das nächste Treffen findet am

24.24.24.24.24. Juni Juni Juni Juni Juni statt.
Für diese Gruppe ist eine
Anmeldung erforderlich:
02226/900 433 und
kontakt@hospiz-voreifel.de
Weitere Informationen
zum Verein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de
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„NS-Medizinverbrechen an Rhein und Sieg 1933-1945“
Eröffnung der Ausstellung durch Landrat Sebastian Schuster

Landrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster (am Rednerpult) bei der Eröffnung der Ausstellung. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Über 200.000 Menschen wurden
im Zuge der nationalsozialisti-
schen „Euthanasie“ ermordet.
Weit höher ist die Zahl jener, die
durch Zwangssterilisierungen
oder unmenschliche Experimente
in den Konzentrationslagern und
anderen Einrichtungen unwiderruf-
bare psychische und physische Schä-
den erlitten. Der und die Einzelne
wurde zur Zahl, zum unerwünsch-
ten Teil der „Volksgemeinschaft“.
Das Leid der Opfer an Rhein und
Sieg sowie das System, das sie
dazu machte, hat der Rhein-Sieg-
Kreis gemeinsam mit dem LVR-
Institut für Landeskunde und Re-
gionalgeschichte in einer breit
angelegten Studie erforscht: „»Eu-
thanasie«, Zwangssterilisationen,
Humanexperimente. NS-Medizin-
verbrechen an Rhein und Sieg
1933-1945“ von Dr. Ansgar Klein
ist 2020 erschienen und im Buch-
handel erhältlich.

„Ergänzend hierzu wurde diese
18 Roll-Ups umfassende Ausstel-
lung konzipiert, die die Thematik
fokussiert vor Augen führt“, sagte
Landrat Sebastian Schuster bei der
Ausstellungseröffnung. „Neben
grundlegenden Einführungen in die
NS-Medizinpolitik liegen die the-
matischen Schwerpunkte auf den
Biographien der handelnden Ärzte
und Opfer im Gebiet unseres heu-
tigen Rhein-Sieg-Kreises.“
Wie beispielsweise das Schicksal
von Josef Fuhr (1884-1941): Der
Möbelschreiner aus dem heuti-
gen Königswinter-Eudenbach er-
litt als Soldat im Ersten Weltkrieg
einen Sturz aus drei Meter Höhe.
Danach gab er an, Stimmen zu
hören. Fuhr wurde zuerst in der
Nervenklinik Bonn behandelt und
kam 1934 mit der Diagnose „pa-
ranoide Schizophrenie“ dauer-
haft als Patient in die Provinzial-
Heil- und Pflegeanstalt Bonn.

Dort musste er sich auf Antrag
der Anstaltsleitung gegen seinen
Willen einer Sterilisation unter-
ziehen. Grundlage dafür war das
„Gesetz zur Verhütung erbkranken
Nachwuchses“.
Anschließend brachten die Natio-
nalsozialisten den fünffachen Fa-
milienvater über Andernach in die
„NS-Tötungsanstalt Hadamar“ in
Hessen. Dort wurde Josef Fuhr im
Juli 1941 in der Gaskammer er-
mordet.
Der Enkel von Josef Fuhr recher-
chierte in den 1990er Jahren den
Fall und machte ihn so bekannt.
Bei der Ausstellungseröffnung
gewährte Wilbert Fuhr aus Kö-
nigswinter mit dem Schicksal
seines Großvaters beklemmende
Einblicke in die eigene Familien-
geschichte.
„Unser theoretisches Wissen
über diese Medizinverbrechen auf
die regionale und lokale Ebene

heruntergebrochen zu haben, ist
das große Verdienst der For-
schungen, nach denen immer
wieder gerufen worden ist“, be-
tonte PD Dr. Ralf Forsbach, Vorsit-
zender des Beirates des NS-Medi-
zingeschichte-Projektes. „Dass
letztlich der Rhein-Sieg-Kreis und
das Institut für Landeskunde und
Regionalgeschichte des Land-
schaftsverbands Rheinland mit sei-
ner geballten geschichtswissen-
schaftlichen Kompetenz zusam-
menfanden, war ein Glücksfall!“
Die Ausstellung „NS-Medizinver-
brechen an Rhein und Sieg 1933-
1945“ ist bis Freitag, 16. Juni, im
Foyer des Kreishauses in Siegburg
zu sehen. Ab Donnerstag, 22.
Juni, wird die Stadt Hennef die
Ausstellung im Rathaus, Frank-
furter Straße 97, zeigen. Statio-
nen in weiteren Kommunen des
Rhein-Sieg-Kreises stehen noch
nicht fest.
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* Gilt nur in Verbindung mit einem  
  Montageauftrag/Neubezug.

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Weitere Infos & 
Termin unter:

 0228-
466989

MMMARKKISSENNTTUUCCH 
TTAAUSCCHWOWOCCHHEN

REINIGUNG 
PFLEGE
WARTUNG

ALLES 
OHNE
AUFPREIS*
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VOM 15. MAI - 25. JUNI ´23

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Johanniter fördern Schule
in Bad Münstereifel
Hochwasserhilfe unterstützt beim Bau einer
neuen Sportfläche am St. Michael-Gymnasium.

Johanniter-Hochwasserhilfe unterstützt den Bau von Sportanlage undJohanniter-Hochwasserhilfe unterstützt den Bau von Sportanlage undJohanniter-Hochwasserhilfe unterstützt den Bau von Sportanlage undJohanniter-Hochwasserhilfe unterstützt den Bau von Sportanlage undJohanniter-Hochwasserhilfe unterstützt den Bau von Sportanlage und
Grünem Klassenzimmer am St. Michael-Gymnasium in Bad Münstereifel.Grünem Klassenzimmer am St. Michael-Gymnasium in Bad Münstereifel.Grünem Klassenzimmer am St. Michael-Gymnasium in Bad Münstereifel.Grünem Klassenzimmer am St. Michael-Gymnasium in Bad Münstereifel.Grünem Klassenzimmer am St. Michael-Gymnasium in Bad Münstereifel.
Foto: P.G. NeftFoto: P.G. NeftFoto: P.G. NeftFoto: P.G. NeftFoto: P.G. Neft

Das Hochwasser in 2021 hat auch
das St. Michael-Gymnasium im
Herzen von Bad Münstereifel, eine
der ältesten Schulen in NRW mit
750 Schülerinnen und Schülern,
schwer getroffen. Bis heute sind
noch nicht alle Schäden beseitigt,
das zeigte Schulleiterin Anne
Schorrlepp der Johanniterin Luisa
Mertens, Leiterin des Projektbü-
ros Hochwasserhilfe, bei einem
Besuch. Deshalb unterstützen die
Johanniter gemeinsam mit weite-
ren Partnern aus dem Bündnis
Aktion Deutschland Hilft beim
Wiederaufbau einer Sportanlage
für den Außenbereich.
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Hochw-Hochw-Hochw-Hochw-Hochwasserhilfeasserhilfeasserhilfeasserhilfeasserhilfe
fördert neue Sportanlagefördert neue Sportanlagefördert neue Sportanlagefördert neue Sportanlagefördert neue Sportanlage
Auf der breiten Grünfläche entste-
hen gerade ein Beachvolleyballfeld
und ein „Grünes Klassenzimmer“
mit einer Tribüne. Die Kinder kön-
nen diesen Raum in Zukunft als
Bewegungs- und Begegnungsraum
nutzen, denn in und um Bad Müns-
tereifel gibt es nach wie vor viele
Einschränkungen bei den Sport-
möglichkeiten. „Die Johanniter un-
terstützen den Wiederaufbau mit
400.000 Euro aus Mitteln der Akti-
on Deutschland Hilft „, berichtet
die Leiterin der Hochwasserhilfe,
Luisa Mertens: „Uns ist wichtig, Frei-
zeit- und Sportmöglichkeiten für
Kinder- und Jugendliche hier in der
Region zu fördern.“
BaufortschritteBaufortschritteBaufortschritteBaufortschritteBaufortschritte
in Bad Münstereifelin Bad Münstereifelin Bad Münstereifelin Bad Münstereifelin Bad Münstereifel
Dafür hat sie sich vor Ort bei Schul-
leiterin Anne Schorrlepp über die
Baufortschritte informiert.

„In den Osterferien gingen die
Bauarbeiten los. Das Beachvolley-
ballfeld ist mittlerweile fertig. Für
das Grüne Klassenzimmer laufen
die Arbeiten auf Hochtouren und
die alte Tartanbahn wird noch er-
neuert“, berichtet sie. Die Zufahrt
zur Sportfläche war für die großen
Baufahrzeuge schwer zu erreichen.
Nach dem Start der Arbeiten stellt
sich außerdem heraus, dass die
gesamte Elektrik neu verlegt wer-
den musste. Damit die Außenanla-
ge später auch bei schlechtem
Wetter genutzt werden kann, wird
auch noch ein großes Segel über
die Fläche gespannt. „Die Eröff-
nungsfeier ist nach den Sommer-
ferien geplant“, berichtet Luisa
Mertens. „Wir freuen uns schon,
wenn die Kinder und Jugendlichen
hier endlich die ersten Bälle über
das Netz pritschen können.“
So helfen die JohanniterSo helfen die JohanniterSo helfen die JohanniterSo helfen die JohanniterSo helfen die Johanniter
im Hochwassergebietim Hochwassergebietim Hochwassergebietim Hochwassergebietim Hochwassergebiet:
• langfristige Unterstützung

beim Wiederaufbau
• Antragstellung von Spenden-

geldern
• individuelle Vermittlung von

Bausachverständigen
• persönliche Beratungstermi-

ne im Büro oder vor Ort
• gezielte Vermittlung psycho-

therapeutischer Unterstützung
• regelmäßige Projekte wie der

Spielebus, das Begegnungsca-
fé, Aktionstage und Auszeiten
für Familien.

Die Hilfsangebote der Johanniter
sind kostenfrei und werden durch
Spenden finanziert.
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Scheunenkonzert
im „Château Merl“
DiDiDiDiDie beiden Fe beiden Fe beiden Fe beiden Fe beiden Frrrrrauenchöre Kauenchöre Kauenchöre Kauenchöre Kauenchöre Kyller Choryller Choryller Choryller Choryller Chor-----
allen und Die SwISTallen und Die SwISTallen und Die SwISTallen und Die SwISTallen und Die SwISTers laden einers laden einers laden einers laden einers laden ein
zum gemeinsamen Konzert amzum gemeinsamen Konzert amzum gemeinsamen Konzert amzum gemeinsamen Konzert amzum gemeinsamen Konzert am
Sonntag, 18. Juni, um 18 Uhr imSonntag, 18. Juni, um 18 Uhr imSonntag, 18. Juni, um 18 Uhr imSonntag, 18. Juni, um 18 Uhr imSonntag, 18. Juni, um 18 Uhr im
„Château Merl“, Gerichtsstraße 1,„Château Merl“, Gerichtsstraße 1,„Château Merl“, Gerichtsstraße 1,„Château Merl“, Gerichtsstraße 1,„Château Merl“, Gerichtsstraße 1,
in Meckenheim-Merl.in Meckenheim-Merl.in Meckenheim-Merl.in Meckenheim-Merl.in Meckenheim-Merl.
Als Einstimmung in die Sommer-
ferien präsentieren die rund 40
Sängerinnen eine schwungvolle
Mischung aus englischen und
deutschen, lustigen und nach-
denklichen, bekannten und unbe-
kannten Stücken aus den Genres
Pop, Musical, Spiritual, Rock und
Folklore. Bereits zum vierten Mal
singen die SwISTers, die sich aus
Sängerinnen aus Buschhoven und

Meckenheim zusammensetzen,
und die Kyller Chorallen aus der
Eifel zusammen unter der Leitung
von Gudula Kinzler. David Witsch
begleitet die beiden Chöre am
Klavier.
Einlass ist ab 17.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens:
Die SwISTers suchen neue Mit-
sängerinnen. Interessentinnen
können sich direkt nach dem
Konzert oder unter
dieswisters@vodafonemail.de
melden, um eine Schnupperprobe
zu vereinbaren.
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Bereit für die große Tour
So wird das Auto urlaubsfit für die
Sommerreise

Nach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet fürNach einer gründlichen Fahrzeuginspektion ist das Auto gut gerüstet für
eine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqlereine lange Urlaubsreise. Foto: DJD/Kfzgewerbe/A. Fenqler

Einen kleinen Check führen wohl
fast alle Autobesitzer durch, be-
vor sie sich mit dem Partner, der
Partnerin oder der Familie auf gro-
ße Urlaubsfahrt begeben. Doch
Hand aufs Herz: Wird bei einem
Rundgang ums Auto wirklich alles
geprüft, was für eine sichere Rei-
se erforderlich ist? „Vieles, was
bei einem gründlichen Fahrzeug-
check wichtig ist, lässt sich ohne
Hebebühne und professionelles
Gerät gar nicht durchführen“,
sagt Detlef Peter Grün, Bundes-
innungsmeister des Kfz-Hand-
werks. Er rät, rechtzeitig einen
Termin in der Kfz-Werkstatt zu
vereinbaren und nennt wichtige
Punkte, die es zu beachten gibt.
Reifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfenReifenzustand prüfen
Die Reifen müssen auf langen
Fahrten, heißem Asphalt und
Schotterpisten am Urlaubsort
Höchstleistung bringen. Das Rest-
profil sollte drei Millimeter nicht

unterschreiten. Zudem sind sie auf
Schäden zu prüfen - auch an der
Innenseite. Der Reifendruck ist
der höheren Beladung des Kfz
anzupassen. Das gibt Sicherheit
und spart Kraftstoff. Ein handli-
cher Reifendruckprüfer im Gepäck
erlaubt einen schnellen Zwischen-
check unterwegs.
Flüssigkeiten aufFlüssigkeiten aufFlüssigkeiten aufFlüssigkeiten aufFlüssigkeiten auf
Höchststand bringenHöchststand bringenHöchststand bringenHöchststand bringenHöchststand bringen
Kühlwasser, Motoröl und Schei-
benwaschwasser werden vor Rei-
seantritt voll aufgefüllt. Wenn wäh-
rend der Reise ein Ölwechsel fällig
werden würde, sollte man ihn bes-
ser vorziehen. Eine Dose Öl und
eine Flasche Kühlwasser im Ge-
päck ersparen die Suche nach ei-
ner Tankstelle in einsamen Gegen-
den, falls etwas nachzufüllen ist.
Durchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behaltenDurchblick behalten
Funktionstüchtige Blinker, Brems-
und Rückleuchten sowie Schein-
werfer sind wichtig für sichere

Fahrt in jeder Situation. Zusätz-
lich muss die Höheneinstellung
der Scheinwerfer zur Beladung
des Fahrzeugs passen. Viele
Pkw nehmen die Einstellung au-
tomatisch vor. Falls nicht, kann
die Kfz-Werkstatt weiterhelfen.
Wenn die Wischerblätter
bereits rattern oder Schlieren
über die Scheiben ziehen, hilft
nur ein Tausch. So behält man
auch bei einem sommerlichen
Platzregen den Durchblick.
Das Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist ProfisacheDas Fahrwerk ist Profisache
Sicherheitsrelevante Teile wie
Bremsen, Stoßdämpfer, Gelenke,
Federn und Batterie können nur
die Kfz-Profis in der Werkstatt
verlässlich prüfen. Beim Auslesen
des Kfz-Steuergeräts lassen sich
demnächst anstehende War-
tungsintervalle feststellen, die
man noch vor Reiseantritt durch-
führen sollte.
An heißen An heißen An heißen An heißen An heißen TTTTTagen kühlenagen kühlenagen kühlenagen kühlenagen kühlen
Kopf bewahrenKopf bewahrenKopf bewahrenKopf bewahrenKopf bewahren
Ein Check der Klimaanlage gibt
den Reisenden die Sicherheit,

dass sie auch in südlichen Län-
dern wohltemperiert unterwegs
sind. Die Werkstatt prüft Luft- und
Pollenfilter sowie den Stand des
Kältemittels. (DJD)

Auch Kleinigkeiten werden beimAuch Kleinigkeiten werden beimAuch Kleinigkeiten werden beimAuch Kleinigkeiten werden beimAuch Kleinigkeiten werden beim
Urlaubs-Check in der Kfz-Werk-Urlaubs-Check in der Kfz-Werk-Urlaubs-Check in der Kfz-Werk-Urlaubs-Check in der Kfz-Werk-Urlaubs-Check in der Kfz-Werk-
statt geprüft - zum Beispiel Wischer-statt geprüft - zum Beispiel Wischer-statt geprüft - zum Beispiel Wischer-statt geprüft - zum Beispiel Wischer-statt geprüft - zum Beispiel Wischer-
blätter oder Flüssigkeitsständeblätter oder Flüssigkeitsständeblätter oder Flüssigkeitsständeblätter oder Flüssigkeitsständeblätter oder Flüssigkeitsstände.....
Foto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/Kfzgewerbe
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Ferngesteuertes Löschfahrzeug überwindet Treppen,
wirft Wasser, löscht mit Schaum und lüftet

Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.)Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.)Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.)Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.)Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau (v.l.n.r.)
bei der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60.bei der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60.bei der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60.bei der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60.bei der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Es wirft auf
über 60 Meter Wasser, lässt sich
fernsteuern, überwindet Treppen
und Rampen, löscht in Tunneln
Brände, löscht mit Schaum und
lüftet: Der kleine rote Alleskön-
ner heißt „LUF 60“. Dahinter ver-
birgt sich ein Löschunterstüt-
zungsfahrzeug, das erste seiner Art
im Rhein-Sieg-Kreis. Kostenpunkt:
250.000 Euro, die der Rhein-Sieg-
Kreis für die Neuanschaffung in die
Hand genommen hat.
Jetzt ging LUF 60 vom Rhein-Sieg-
Kreis in die Obhut der Feuerwa-
che Siegburg. „Das ferngesteuer-
te LUF 60 soll allen Feuerwehren
im Rhein-Sieg-Kreis zu Gute kom-
men: Hier wird wieder einmal die
sehr gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Feuerwehren deutlich“,
äußerten Landrat Sebastian Schus-
ter, Siegburgs Bürgermeister Ste-
fan Rosemann und Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau ihre Freu-
de über den technischen Zuwachs.
Hintergrund dieser Bereitstellung
ist, dass die Kreise und kreisfrei-
en Städte gemäß des Gesetzes
über den Brandschutz, die Hilfe-
leistung und den Katastrophen-
schutz (BHKG) die Einheiten und
Einrichtungen für die überörtliche
Bedarfsdeckung im Brand- und
Katastrophenschutz vorhalten. In
diesem Sinne finanziert der
Rhein-Sieg-Kreis die Investition
sowie die Anschaffung von Zube-
hör und Wartungs- und Instand-
haltungskosten des LUF 60. Die
Siegburger Feuerwehr stellt das
Personal und übernimmt die
Durchführung der Wartung.

Löschunterstützungsfahrzeug LUFLöschunterstützungsfahrzeug LUFLöschunterstützungsfahrzeug LUFLöschunterstützungsfahrzeug LUFLöschunterstützungsfahrzeug LUF
60 im Einsatz.60 im Einsatz.60 im Einsatz.60 im Einsatz.60 im Einsatz.
Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis

Im Einsatzfall bringt die Feuer-
wehr Siegburg, in Abstimmung mit
dem Rhein-Sieg-Kreis, das LUF an
den jeweiligen Einsatzort.
Die ferngesteuerte Maschine
besteht hauptsächlich aus einer
großen Turbine mit Düsenkranz
und einem Fahrgestell mit Rau-
penfahrwerk. Sie verfügt ebenfalls
über Schaumrohre. Diese können
bei Bedarf angebracht werden.
Das LUF 60 eignet sich für Brände
in Tunneln und Tiefgaragen. Dann
dient die Turbine als großer Lüf-
ter in stark verrauchten Berei-
chen. Über den Düsenkranz wird

Wasser fein zerstäubt; es ent-
steht eine große Kühlwirkung und
dem Brandbereich wird Wärmee-
nergie entzogen. Mittels des Ket-
tenfahrgestells können Rampen
und Treppen überwunden werden.
Die Turbine erreicht auch mit über
60 Meter hinweg so hohe Wasser-
wurfweiten, dass das LUF 60 bei
Hallen-, Flächen- und Waldbrän-
den eingesetzt werden kann. Hat
die „fahrende Schneekanone“ die
erste, grobe Arbeit per Fernsteue-
rung erledigt, kann die Feuerwehr-
Mannschaft für die weiteren
Lösch- oder Bergungsarbeiten

nachrücken. Das LUF 60 soll die le-
benswichtige Arbeit der Feuer-
wehren im Rhein-Sieg-Kreis
wirksam unterstützen.

Weltblutspendetag - Blut spenden auch im Sommer

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ein klei-
ner Piks, ein paar Minuten Blut-
abnahme und anschließend eine
kurze Ruhepause: für einen ge-
sunden Menschen ist die Blut-
spende einfach - doch Menschen
in Not sind auf Blutspenden an-
gewiesen. Gerade in der Som-
merzeit können Blutspenden
knapp werden. Urlaubsreisen,
hohe Außentemperaturen, Angst
vor Kreislaufbeschwerden und
Schwindel sind einige der Gründe.

„Doch wer einige Regeln beach-
tet, kann ohne weiteres auch in
dieser Jahreszeit wie in jeder an-
deren einen Blutspendetermin
wahrnehmen“, darauf macht Dr.
Rainer Meilicke, Leiter des Kreis-
gesundheitsamtes, anlässlich des
Weltblutspendetags am 14. Juni
aufmerksam. Im Sommer sollte
darauf geachtet werden, mehr
Flüssigkeit als sonst zu trinken.
Einige Stunden vor dem Blut-
spenden sollte eine ausreichend

kohlenhydratreiche Mahlzeit wie
Reis oder Pasta gegessen werden.
Außerdem sollte am Tag der Blut-
spende auf anstrengende Tätigkei-
ten sowie sportliche Aktivitäten
verzichtet und der Körper geschont
werden. Grundsätzlich können alle
Erwachsenen ab 18 Jahren, die sich
fit und gesund fühlen, ihr Blut spen-
den. In jeder Stadt und in jeder
Gemeinde des Rhein-Sieg-Kreises
finden in regelmäßigen Abständen
Blutspendetermine statt.

Alle weiteren wichtigen Informatio-
nen rund ums Blutspenden und eine
Übersicht aller Termine gibt es beim
Deutschen Roten Kreuz unter blut-
spendedienst-west.de, unter der Te-
lefonnummer 0800/11 949 11 oder
über den Link blutspenden.de/blut-
spendedienste/ der Bundeszentrale
für gesundheitliche Aufklärung
(BZgA). Auch über die kostenlose
Smartphone-App „Blutspende“
des DRKs ist der Abruf aller Infor-
mationen möglich.
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Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation plus ab Oktober

Eine aktivere Generation im drit-
ten Drittel des Lebens hat es noch
nie gegeben. Die heutigen 50 plus
gehören zur ersten Generation,
die nicht mehr in den Schaukel-
stuhl sinkt, wenn die Pensionie-
rung naht. Gleichzeitig haben un-
sere Sportvereine einen Mangel
an Übungsleiter*innen zu bekla-
gen. Ein Projekt des Stadtsport-
bundes Bonn und des Kreissport-
bundes Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung
und aktiv. Darüber wurde schon in
zahlreichen wissenschaftlichen
Studien berichtet. Der positive
Effekt von regelmäßigem Sport auf
die Gesundheit und auf ein gesun-
des und selbstbestimmtes Altern
ist unumstritten. Wer es auspro-
biert hat, kann bestätigen, wie
wichtig regelmäßiges Sporttreiben
für das eigene Wohlbefinden ist.
Viele Sportler*innen organisie-
ren sich daher in entsprechenden

Angeboten der Sportvereine, wo
sie sich in Gesellschaft von Gleich-
gesinnten unter der Anleitung
qualifizierter Übungsleitungen fit
halten.
Um dieses Angebot auch zukünftig
sicher zu stellen, bieten der Stadt-
sportbund Bonn und der Kreis-
sportbund Rhein-Sieg einmal jähr-
lich eine spezielle Übungsleiter*in-
Ausbildung für die Generation plus
an. Es sollen vor allem Menschen
ab der dritten Lebenshälfte ange-
sprochen werden, die bewegungs-
interessiert sind und Lust haben,
sich im Sportverein zu engagieren.
In der Übungsleiter*in-Ausbildung
erlernen die Teilnehmer*innen the-
oretische Inhalte, verknüpft mit
praktischen Übungen und Spie-
len, um Gruppen anzuleiten. Sie
lernen, Sportangebote passge-
nau auf die Bedürfnisse der Ziel-
gruppe zuzuschneiden.
Das Engagement im Sportverein

ist eine attraktive Möglichkeit,
eine sinnvolle und erfüllende Tä-
tigkeit auszuüben, bei der man
mit Menschen zusammenkommt,
Verantwortung übernimmt und
jede Menge Spaß erlebt.
Die Ausbildung umfasst 120 Lern-
einheiten und findet an insgesamt
13 Tagen über einen Zeitraum von

vier Monaten statt. Start ist der
13. Oktober im Berufskolleg in
Troisdorf. Eine Anmeldung ist ab
sofort möglich.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg, 02241/69060,
www.ksb-rhein-sieg.de
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Gartenmöbel und Carports

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche

Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-Fast 90 Prozent genießen täglich eine Kaffeespezialität. Ein Premium-
Vollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus vieleVollautomat wie dieser bringt die perfekte Technologie plus viele
individuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in dieindividuelle Einstellmöglichkeiten für einzigartige Kaffeegenüsse in die
Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)Lifestyle-Küche. (Foto: AMK)

„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-
ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und

zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Kreati-
onen. Möglich machen das Ein-
bau-Kaffeevollautomaten oder ei-
nes der neuen Lifestyle-Design-

modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel Ab-
wechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu

essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakte-
rien, (Corona)Viren und Allerge-
nen - das übernehmen z. B. die
neuen Luftreiniger. Als kleine mo-
bile Modelle, oder integriert für
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GGGGGesund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-esund & frisch ernähren und In-
door-Gardening liegen im Trend. Mitdoor-Gardening liegen im Trend. Mitdoor-Gardening liegen im Trend. Mitdoor-Gardening liegen im Trend. Mitdoor-Gardening liegen im Trend. Mit
diesem vernetzten Mini-Indoor-Gar-diesem vernetzten Mini-Indoor-Gar-diesem vernetzten Mini-Indoor-Gar-diesem vernetzten Mini-Indoor-Gar-diesem vernetzten Mini-Indoor-Gar-
ten lassen sich Kräuter, Salate, ess-ten lassen sich Kräuter, Salate, ess-ten lassen sich Kräuter, Salate, ess-ten lassen sich Kräuter, Salate, ess-ten lassen sich Kräuter, Salate, ess-
bare Blüten, Microgreens und Früch-bare Blüten, Microgreens und Früch-bare Blüten, Microgreens und Früch-bare Blüten, Microgreens und Früch-bare Blüten, Microgreens und Früch-
te das ganze Jahr über superfrischte das ganze Jahr über superfrischte das ganze Jahr über superfrischte das ganze Jahr über superfrischte das ganze Jahr über superfrisch
ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)ernten. (Foto: AMK)

eine schnelle und intensive
Raumreinigung können sie
überall in der Küche platziert
werden. Angesteuert werden sie
per Fernbedienung oder mittels
Smartphone/Tablet und App.
Oder ganz neu jetzt auch direkt
von einem eigens dafür vorbe-
reiteten Kochfeld aus.
Neben dem führenden minima-
listischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Re-
tro-Style hoch in der Verbrau-
chergunst. Beides lässt sich auch
im Sinne gekonnter und extra-
vaganter Stilbrüche gut mixen.
Stand- und Einbaugeräte im Re-
tro-Design, z. B. im Look der
„Golden Fifties“ des letzten
Jahrhunderts, werden dann zu
einem nostalgisch-charmanten
Blickfang in der grifflosen Kü-
che - vielleicht in Form eines
stylishen Retro-Kühlschranks,
Retro-Backofens bereichert durch
schicke Kleingeräteserien im R-
Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Viele
Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die

sich mithilfe eines Smart Speaker
und Sprachassistenten auf Zuruf
öffnen, wenn man gerade keine
Hand mehr frei hat. Soll es ohne
Sprachbefehl gehen, dann alter-
nativ mit einer Tür, die sich mit-
tels Push-to-open-Unterstützung
ganz leicht öffnen lässt: durch sanf-
tes Antippen der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch
-, wird die Lieblings-Pizza einge-
legt und nach drei Minuten Back-
zeit ist sie fertig. Für Sauberkeit
nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstrei-
nigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabi-
len Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vollen
Überblick über die professionell
gekühlten Inhalte. Soll besonders
schnell heruntergekühlt werden,
wird die Funktion Superkühlen
aktiviert. Damit mehr Platz für die

Lebensmittel bleibt, ist die lang-
lebige Beleuchtung in die Seiten-
wände integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug in der Mitte,
auch Muldenlüftungen oder Koch-
feldabsaugungen genannt. Damit
kleine wie große Küchen von die-
sen Kombiprodukten profitieren
können, sei es im Umluft- oder
Abluftbetrieb, werden sie in ver-
schiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgrö-
ße und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)
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Fassaden
tiergerecht gestalten
Vögel mit modernem Glas schützen

Gebäude sind als Teil mensch-
licher Infrastruktur immer auch
ein Eingriff in Lebensräume von
Tieren und Pflanzen. Ein beson-
deres Problem für  Vögel: Fenster
und Glasfassaden, die sie nicht
als Barrieren wahrnehmen. Der
Bundesverband Flachglas (BF)
wirft ein Schlaglicht darauf, wel-
che Lösungen sich für den Vogel-
schutz besonders gut eignen.
Viele Millionen Vögel sterben je-
des Jahr in Europa, weil Glas in
der Architektur nicht rechtzeitig
als Hindernis erkennbar ist. Da-
mit zählt die Kollision mit Glas zu
den größten unnatürlichen Todes-
ursachen für Vögel. Gleichzeitig
verbringen die Menschen
hierzulande, je nach Beruf, bis zu
90 Prozent ihrer Zeit in Häusern.
Wir benötigen daher Glas in der
Architektur, damit wir genügend
Tageslicht aufnehmen und gesund
bleiben. Der sich daraus ergeben-
de Konflikt zwischen Mensch und
Tier lässt sich jetzt ein gutes Stück
weit lösen: Denn Vogelschutzglas
ermöglicht erstmals, architekto-
nisch ansprechende Gebäude mit
viel Glas zu schaffen, die durch
intelligente technische Lösungen
zudem energieeffizient sind.
Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für VVVVVogelschlagogelschlagogelschlagogelschlagogelschlag
Im Glas spiegelt sich die Umwelt
und Vögel sind nicht in der Lage,
dieses Spiegelbild von der Reali-
tät zu unterscheiden. Beim Ver-
such, das reflektierte Ziel zu er-
reichen, prallen sie gegen die
Scheibe. Vögel können außerdem
transparente Glasscheiben nicht
als Barriere wahrnehmen. Wenn
eine Glasscheibe einen scheinbar
freien Flugweg blockiert, prallen
Vögel dagegen. Bei Häusern be-
steht diese Gefahr bei Vergla-
sungen über Eck oder wenn
durch ein zweites Fenster an der
Rückwand eine Durchflugsmög-
lichkeit suggeriert wird. Die Ge-
fahr des Vogelanpralls verstärkt
sich zusätzlich, wenn sich für
Vögel attraktive Ziele hinter
dem Glas befinden, wie zum Bei-
spiel Bepflanzungen.
„Um die Gefahren durch Vogel-
schlag zu begrenzen, haben

industrienahe Forschung und Un-
ternehmen eine ganze Reihe von
Lösungen entwickelt, die sich in
der Praxis bereits bewähren. Dazu
gehören zum Beispiel Beschich-
tungen, klar sichtbare Markierun-
gen auf den Scheiben ebenso wie
technische Lösungen, die für das
menschliche Auge kaum wahr-
nehmbar oder auch nur von außen
sichtbar sind“, erklärt BF-Ge-
schäftsführer Jochen Grönegräs.
UV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-Beschichtung
UV-beschichtete Gläser sind für
das menschliche Auge kaum sicht-
bar, da die Reflexion dieser spezi-
ellen Beschichtung hauptsächlich
im ultravioletten Bereich erkenn-
bar ist. Viele Vögel sind dank
eines zusätzlichen Zapfens auf
ihrer Netzhaut im Gegensatz
zum Menschen in der Lage, die-
ses UV-Licht und somit das Glas
wahrzunehmen. Dies hilft den
Tieren, das Glas rechtzeitig als
Hindernis zu erkennen. Diese
Beschichtungen können entwe-
der im Scheibenzwischenraum
oder auf der äußeren Glasober-
fläche aufgetragen werden.
LaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruck
Mit einem besonderen Laser-
druckverfahren wird die Oberflä-
che der Scheibe mit einem hauch-
dünnen Aufdruck versehen, der
nicht ertastet werden kann. Die
leichte Reflektion des Aufdrucks
macht durch breite Lichtstreuung
ein Hindernis erkennbar. Die dabei
verwendete Druckfarbe ist für den
Menschen äußerst dezent.

Auch Ornamentglas ist für VögelAuch Ornamentglas ist für VögelAuch Ornamentglas ist für VögelAuch Ornamentglas ist für VögelAuch Ornamentglas ist für Vögel
sichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionensichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionensichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionensichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionensichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionen
zu vermeiden.zu vermeiden.zu vermeiden.zu vermeiden.zu vermeiden.
Bildquelle: Glasfabrik LambertsBildquelle: Glasfabrik LambertsBildquelle: Glasfabrik LambertsBildquelle: Glasfabrik LambertsBildquelle: Glasfabrik Lamberts
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Eine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbar
und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.
Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.
Bildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AG

Nur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbar
Es gibt auch besondere Beschich-
tungen, die mehr als die UV-
Technik nutzen, aber nur von
außen zu sehen und von innen
kaum für das menschliche Auge
wahrnehmbar sind. Solche Be-
schichtungen werden auf der
Außenfläche aufgebracht.
Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)
VSG ist ein Verbundglas aus zwei
oder mehr Flachglasscheiben, die
übereinandergelegt und durch eine
reißfeste und zähelastische Folie
miteinander verklebt werden. Bei
den Vogelschutzlösungen wird die
jeweilige Folie direkt mit einem
Punktmuster versehen. Dieses
Punktmuster kann von Menschen
aus einer Entfernung von mehr
als zwei Metern nicht mehr wahr-
genommen werden.
Siebdruck: Muster in allen FormenSiebdruck: Muster in allen FormenSiebdruck: Muster in allen FormenSiebdruck: Muster in allen FormenSiebdruck: Muster in allen Formen
und Farbenund Farbenund Farbenund Farbenund Farben
Bei Punktraster-Beschichtungen
durch Siebdruck, Säureätzung oder
Laser werden Muster auf die Schei-
be aufgetragen, um es für Vögel
sichtbar zu machen. Diese können

sehr dezent als Muster gestaltet
werden, oder aber Logos, komple-
xe Designs und Symbole enthal-
ten.
Ein neues Beschichtungsverfahren
ergänzt das bisher eingesetzte
Siebdruck-Verfahren. Die sichtba-
ren, metallischen Markierungen

sind dabei ertastbar und in Mus-
tern wie Punkten oder Linien zu
erhalten. Die Chrom-Markierun-
gen erzeugen maximalen Kontrast
sowohl in Reflexion als auch in
Transmission und kommen vor al-
lem dann zum Einsatz, wenn Vo-
gelschutz mit einem attraktiven

Design kombiniert werden soll.
Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)
Profilbauglas, auch Profilglas oder
Industriegussglas genannt, ist eine
spezielle Art des Ornamentglases.
Es wird unter Hitzeeinwirkung im
Maschinenwalzverfahren herge-
stellt und kann sowohl klare als
auch strukturierte Oberflächen
aufweisen.
„Viele Beschichtungstechnologien
verbinden die Vorteile von Wärme-
schutz- bzw. Isoliereigenschaften
mit den Eigenschaften von Vogel-
schutzglas. So werden Vogelschutz,
Tageslichtbedarf und Energieeffizi-
enz in Einklang gebracht“, erklärt
BF-Geschäftsführer Grönegräs.
Der Begriff „Vogelschutzglas“ ist
übrigens nicht rechtlich definiert
oder geschützt, und es gibt keine
offizielle Norm für Vogelschutzglas
in Deutschland oder der EU. Ver-
braucher können sich allerdings an
unabhängigen Studien orientieren
und sich dann beraten lassen,
welche Vogelschutzmaßnahme
zu ihrem Bauvorhaben passt.
(Bundesverband Flachglas (BF))
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2696

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal (Buschhoven), 02226/5886

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/4311

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Montag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. JuniMontag, 19. Juni
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Dienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. JuniDienstag, 20. Juni
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Mittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. JuniMittwoch, 21. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Donnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. JuniDonnerstag, 22. Juni
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal (Odendorf), 02255/94400

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal (Buschhoven), 02226/5886

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

(Angaben ohne Gewähr)

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023Samstag, 24. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr19.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können

Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Her-
ausforderungen einzustellen. In
der Gemeinschaft klappt das bes-
ser als alleine. Einer der größten
Arbeitgeber innerhalb des deut-
schen Bankwesens, die Volksban-
ken und Raiffeisenbanken, haben
deshalb beispielsweise das Azu-
bi-Netzwerk „Next“ ins Leben
gerufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austauschen.
Wie kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einstei-
gen? Hier die drei wichtigsten
Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vor-
sorge, Kreditgeschäft oder Bau-
und Unternehmensfinanzierung
vermitteln. Neben vielen digita-
len Aspekten werden jetzt aber

auch kommunikative Fähigkeiten
wie Beratungskompetenz ver-
stärkt in den Mittelpunkt rücken.
Damit soll die Bankausbildung di-
gitaler, transparenter, kunden-
und praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Ausbildungs-

ordnung waren die grundlegen-
den Umbrüche in der Bankenbran-
che“, erklärt Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband
der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System eine
interessante Perspektive. Die Stu-
dierenden lernen wie bei einer

normalen Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen und
arbeiten in verschiedenen zentra-
len Abteilungen wie der Kreditab-
teilung, dem Marketing oder dem
Controlling mit. Parallel absolvie-
ren sie an einer Berufsakademie,
dualen Hochschule, Fachhoch-
schule oder Universität ein be-
triebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in
die Praxis - kombiniert mit theo-
retischem Wissen. Darüber hin-
aus wird wie bei der Ausbildung
eine Vergütung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfah-
rene und Quereinsteiger ein.
„Dass alle wichtigen Entschei-
dungen vor Ort getroffen wer-
den, ist gerade für angehende
Führungskräfte ideal. Die dezen-
trale Struktur und flache Hierar-
chien bieten ein hohes Maß an
Gestaltungsspielraum und Ver-
antwortung“, so Dr. Stephan
Weingarz. (djd)
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In eine grüne Zukunft starten

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o

Emily und Leon haben ihren Schul-
abschluss bald in der Tasche. Noch
wissen sie nicht genau, wo sie
beruflich starten werden, aber
eins ist beiden jetzt schon klar:
„Wenn wir eine Ausbildung ma-
chen, dann in einer Branche mit
guten Zukunftsperspektiven, die
nachhaltig ist und umweltfreund-
liche Produkte herstellt. Denn wir
wollen auch etwas für unseren Pla-
neten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunfts-
sichere Branche gilt die Well-
pappenindustrie, denn verpackt
wird immer. Ob Technikfan, kre-
ativer Kopf oder Organisations-
talent - Schulabsolventen kön-
nen hier unter 20 verschiede-
nen Lehrberufen wählen, alle
verbunden mit guten Karriere-
aussichten und interessanten
Weiterbi ldungsmöglichkeiten.

Außerdem sind vor allem nach-
haltige Verpackungen immer
mehr gefragt. Wellpappe ist hier
im Vorteil, denn das Material

besteht aus nachwachsenden
Rohstoffen und ist zu 100 Pro-
zent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in

der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karriere
in einer modernen, zukunftsori-
entierten Branche“, so Dr. Oliver
Wolfrum, Geschäftsführer des Ver-
bands der Wellpappen-Industrie
(VDW). „Nach der Lehre gibt es
zahlreiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikationen.
Wir bieten interessante Perspek-
tiven und die Gewissheit, etwas
Gutes für Klima und Umwelt zu
tun. Und dank der vielen Stand-
orte der Betriebe finden Schul-
absolventen sogar ganz in der
Nähe ihres Heimatortes einen
Ausbildungsplatz in der Well-
pappenindustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram
unter @die_wellpappenindustrie.
(spp-o)
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